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N i e d e r s c h r i f t 
45. öffentliche Sitzung des Haushaltsausschusses 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 09.12.2004 

 Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr 

 Sitzungsende: 17:40 Uhr 

 Ort, Raum: Rathaus Zehlendorf, BVV-Saal 

Anwesend: 
Frau Grigoleit, Gisi CDU  
Herr Hippe, Torsten  CDU  
Herr Kopp, Norbert  CDU  
Herr Platzeck, Werner  CDU  
Herr Hube, Helmut  SPD  
Herr Karnetzki, Michael  SPD  
Herr Kugler, Klaus  SPD  
Frau Lau, Karin  SPD  
Herr Dr. v. Hirschhausen, Heinrich  FDP  
Frau Schmid-Petry, Erika  FDP  
Herr Müller-Gazurek, Johann  GRÜNE  
Herr Goiny, Christian  CDU  (BD)  
Herr Rossmann, Axel  SPD  (St. BD)  
Herr Woweries, Michael  FDP  (St. BD)  
Frau Kneiding, Lore  GRÜNE  (St. BD)  

Bezirksamt:  
Siehe Anhang 

Tagesordnung: 
TOP 1 Bericht aus dem Bezirksamt 

TOP 2 Vorlage zur Kenntnisnahme – Drucksache Nr. 1411/II 
Information zum Haushaltsplan 2005 der Bezirksverwaltung Steglitz-Zehlendorf in 
der am 15.10.2003 von der Bezirksverordnetenversammlung beschlossenen 
Fassung 
(Beschluss Nr. 671; Drs. Nr. 1274/II (neu)) 

TOP 3 Anträge 

TOP 3.1 Konsenspapier der vier Fraktionen zur Weiterentwicklung der Schloßstraße 
Drucksache Nr. 1407/II - Ausschuss zur Weiterentwicklung der Schloßstraße 

TOP 3.2 Busbuchten Kieler Straße 
Drucksache Nr. 1408 - Ausschuss zur Weiterentwicklung der Schloßstraße 
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TOP 3.3 Zurückziehung der Wendekreise 
Drucksache Nr. 1409/II - Ausschuss zur Weiterentwicklung der Schloßstraße 

TOP 3.4 Busspur Schloßstraße 
Drucksache Nr. 0749/II - GRÜNE-Fraktion 

TOP 3.5 Förderung ÖPNV-Benutzer 
Drucksache Nr. 1410/II - Ausschuss zur Weiterentwicklung der Schloßstraße 

TOP 3.6 Durchfahrverbot für LKWs in der Schloßstraße 
Drucksache Nr. 1109/II - SPD-Fraktion 

TOP 3.7 Gewährleistung der Finanzierung aller bestehenden Schulstationen in 2005/2006, 
2006/2007 
Drucksache Nr. 1343/II -  FDP-Fraktion 
(nur auf der Tagesordnung, falls Votum des mitberatenden JHA vom 07.12.2004 
vorliegt) 

TOP 3.8 Kita 'Ruthstraße' 
Drucksache Nr. 1367/II - CDU-Fraktion 
(nur auf der Tagesordnung, falls Votum des mitberatenden JHA vom 07.12.2004 
vorliegt) 

TOP 4 Beratungspunkte 

TOP 4.1 Sachstand Auflagenbeschlüsse zum Haushalt 2004/2005 

TOP 4.2 Ist-Schreibung der Einnahmen und Ausgaben zum 31.10.2004 

TOP 5 Verschiedenes 

 

Protokoll: 
zu 1 Bericht aus dem Bezirksamt 
 BzStR Laschinsky berichtet über 

 
- den Senatsbeschluss, für die Jahre 2006 und 2007 wiederum einen 

Doppelhaushalt aufstellen zu lassen und hierzu im Laufe des Februar 2005 
Eckwerte vorzulegen. Der Haushaltsentwurf soll vor der Sommerpause vom 
Senat beschlossen und danach dem Abgeordnetenhaus zugeleitet werden. 
Eine konkrete Terminplanung für den Bezirk wird es erst nach dem Erhalt 
noch nicht erlassener Aufstellungsrichtlinien 2006/2007 möglich. 
Im Hinblick auf die Klage Berlins auf Entschuldungshilfen des Bundes und 
das Urteil des Landesverfassungsgerichts wird der eingeschlagene 
Konsolidierungskurs über 2007 hinaus fortgesetzt werden, so dass für die 
beiden Planjahre mit weiter abgesenkten Zuweisungen zu rechnen ist. 

- das Rundschreiben der Senatsfinanzverwaltung zum Jahresabschluss 2004, 
nach dem erneut ein Ist-Abschluß (Saldo aus Ist-Einnahmen zu Ist-Ausgaben) 
zu erstellen ist. Ausgabereste dürfen nur nach Einwilligung der Senats-
verwaltung gebildet werden. 

- Den Erlass haushaltstechnischer Regelungen, mit denen für Schulen in 
erweiterter Verantwortung gemäß § 7 SchulG eine Rücklagenbildung nach § 
62 Abs. 2 LHO zugelassen und gleichzeitig geregelt wird, welche Ausgaben 
bzw. Titel im Rahmen des Schulbudgets den Schulen zur eigenverantwort-
lichen Bewirtschaftung zur Verfügung gestellt werden können. Die Rück-
lagenbildung darf ausschließlich vom Schulträger durchgeführt werden. 
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BzStR Stäglin berichtet über 
 
- nicht abgeschlossene Maßnahmen in der Goethe-Oberschule (Laufbahn) und 

in der Schmitt-Ott-Schule (zweiter Fachraum) 
 
- zu hohe Kosten, die von einer Fachfirma für Bodenaushubarbeiten berechnet 

wurden. Die Angelegenheit wird derzeit geklärt und rechtliche Schritte 
eingeleitet. Näheres wird im Stadtplanungsausschuss berichtet. 

 

zu 2 Vorlage zur Kenntnisnahme – Drucksache Nr. 1411/II 
Information zum Haushaltsplan 2005 der Bezirksverwaltung Steglitz-Zehlendorf 
in der am 15.10.2003 von der Bezirksverordnetenversammlung beschlossenen 
Fassung 
(Beschluss Nr. 671; Drs. Nr. 1274/II (neu)) 

 BzStR Laschinsky erklärt, dass das Bezirksamt keine Vorlage zur Beschlussfassung 
vorgelegt habe, weil derzeit kein Ergänzungsplan aufgestellt werden muss, der der 
Zustimmung der BVV bedarf. Das Bezirksamt habe diese Informationen den 
Bezirksverordneten aber zur Kenntnis geben wollen. Er erläutert, dass das 
Budgetierungsmodell, das in der letzten Sitzung vorgestellt wurde, hier mit den 
aktuellen Zahlen für das Jahr 2005 versehen wurde. 
 
Auf Nachfrage der Fraktionen erläutern BzStR Laschinsky und FS L  Dr. Riedel eine 
Reihe von Zahlen in den Anlagen, die der Drucksache Nr. 1411/II beigefügt sind.  
 
Die Fraktionen erörtern die in der Drucksache dargestellte Aufteilung in „Gewinner-„ 
und „Verlierer-LUVs“. Die Fraktion GRÜNE nennt eine solche Aufteilung sinnvoll, 
weist jedoch darauf hin, dass die „Verlierer-LUVs“ oft Pflichtansprüche der Bürger zu 
erfüllen haben. Die CDU-Fraktion hebt hervor, dass die „Gewinner-LUVs“ Planungs-
sicherheit sowie die Möglichkeit haben müssen, Geld auszugeben. BzStR Laschinsky 
weist darauf hin, dass sich erst noch herausstellen werde, ob es den „Verlierer-LUVs“ 
gelingen wird, ihr Ausgabeverhalten um 16 % zu kürzen. Angesichts der zu 
leistenden Pflichtaufgaben halte er diese 16 % für relativ hoch. 
 
Auf Nachfrage der CDU-Fraktion zur Personaloptionssumme erläutert FS L   
Dr. Riedel, die Bezirke könnten derzeit noch Personal an den Stellenpool abgeben, 
ohne zugleich auch die dazugehörenden Personalbeträge an den Pool mit abgeben 
zu müssen. Hierdurch könnten sich die Bezirke derzeit noch strukturell entlasten; 
künftig werde dies jedoch nicht mehr möglich sein. 
 
Die CDU-Fraktion bittet BzStR Laschinsky um schriftliche Erläuterungen zu den von 
der Senatsverwaltung für Finanzen vorgenommenen Zuweisungen an Mengen und 
Medianen auf die einzelnen Produkte (siehe Anlage). 
 
Die Vorlage wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 

zu 3 Anträge 
 BzStR Stäglin erklärt, das Finanzierungskonzept zur möglichen Umsetzung der 

Schloßstraßen-Anträge (TOPs 3.1 bis 3.7) über mehrere Jahre zu erstellen, sei sehr 
zeitaufwendig, zumal dies unter Mitwirkung weiterer Betroffener geschehen müsse. 
Daher könne die erbetene Vorlage frühestens Ende Januar 2005 vorgelegt 
werden. 

Angesichts der Tatsache, dass einige Anträge keine finanziellen Auswirkungen 
auf den Bezirkshaushalt haben, erörtert der Ausschuss, ob diese bereits jetzt 
abgestimmt werden sollten, oder ob alle Schloßstraßen-Anträge als Ganzes 
begriffen und bis zur Vorlage des Finazierungsplans zurückgestellt werden sollen.
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Bei einer Abstimmung beschließt der Haushaltsausschuss mit 8 Ja-Stimmen und 5 
Nein-Stimmen bei 2 Enthaltungen, alle Schloßstraßen-Anträge bis zum Vorliegen des 
Finanzierungsplans zu vertagen. 
 

zu 3.1 Konsenspapier der vier Fraktionen zur Weiterentwicklung der Schloßstraße 
Drucksache Nr. 1407/II - Ausschuss zur Weiterentwicklung der Schloßstraße 

 Vertagt (siehe TOP 3). 
 

zu 3.2 Busbuchten Kieler Straße 
Drucksache Nr. 1408 - Ausschuss zur Weiterentwicklung der Schloßstraße 

 Vertagt (siehe TOP 3). 
 

zu 3.3 Zurückziehung der Wendekreise 
Drucksache Nr. 1409/II - Ausschuss zur Weiterentwicklung der Schloßstraße 

 Vertagt (siehe TOP 3). 
 

zu 3.4 Busspur Schloßstraße 
Drucksache Nr. 0749/II - GRÜNE-Fraktion 

 Vertagt (siehe TOP 3). 
 

zu 3.5 Förderung ÖPNV-Benutzer 
Drucksache Nr. 1410/II - Ausschuss zur Weiterentwicklung der Schloßstraße 

 Vertagt (siehe TOP 3). 
 

zu 3.6 Durchfahrverbot für LKWs in der Schloßstraße 
Drucksache Nr. 1109/II - SPD-Fraktion 

 Vertagt (siehe TOP 3). 
 

zu 3.7 Gewährleistung der Finanzierung aller bestehenden Schulstationen in 
2005/2006, 2006/2007 
Drucksache Nr. 1343/II -  FDP-Fraktion 
(nur auf der Tagesordnung, falls Votum des mitberatenden JHA vom 07.12.2004 
vorliegt) 

 Der Vorsitzende des mitberatenden Jugendhilfeausschusses berichtet, dass der 
Antrag in der gestrigen Sitzung des JHA bis zu den Haushaltsberatungen 2006 
zurückgestellt wurde. Da kein Votum des mitberatenden JHA vorliegt, wird der Antrag 
auch vom federführenden Haushaltsausschuss zurückgestellt. 
 

zu 3.8 Kita 'Ruthstraße' 
Drucksache Nr. 1367/II - CDU-Fraktion 
(nur auf der Tagesordnung, falls Votum des mitberatenden JHA vom 07.12.2004 
vorliegt) 

 Der Antrag wird vertagt. 
 

zu 4 Beratungspunkte 
zu 4.1 Sachstand Auflagenbeschlüsse zum Haushalt 2004/2005 
 Der Ausschussvorsitzende stellt fest, dass in der Vorlage zur Kenntnisnahme mit 

dem Betreff „Bezirkshaushaltsplan 2004/2005. Hier: Ersuchen und Auflagen. 
Beschluss Nr. 478/II vom 15.10.2003; Drs. Nr. 839/II“ die Punkte 01, 02 und 06 noch 
offen sind.  
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Zu 01 

BzStR Laschinsky teilt mit, dass das zu erarbeitende Konzept nicht vor Mitte Februar 
2005 vorgelegt werden kann. 
 

Zu 02 

BA Dir  Hr. Schadeck teilt mit, dass das Bezirksamt bereits eine entsprechende 
Vorlage beschlossen habe, die der BVV in den nächsten Tagen zugeleitet wird. 
 

Zu 06 

Die SPD-Fraktion kritisiert, dass die vom BzStR Wöpke in der letzten Sitzung verteilte 
Tischvorlage nicht eigens für den Haushaltsausschuss angefertigt wurde, sondern 
bereits für die Sitzung des Sozialausschusses am 03.11.2004 geschrieben wurde.  
Die CDU-Fraktion verweist auf ihre Stellungnahme in der vorgehenden Sitzung; die 
diesbezüglichen Forderungen sind weiterhin nicht erfüllt. 
 
BzStR Stäglin erklärt, dass der Bezirksverordnetenversammlung in Kürze ein vom 
Baubereich mitgezeichnetes Schreiben von BzStR Wöpke zu diesem Punkt zugehen 
werde, in dem zwei neue Varianten vorgestellt werden. Er bejaht die Frage der CDU-
Fraktion, ob diese beiden neuen Varianten die in der letzten Sitzung vorgestellten 
fünf Varianten ersetzen sollen.  
 
Der Tagesordnungspunkt wird zurückgestellt. 
 

zu 4.2 Ist-Schreibung der Einnahmen und Ausgaben zum 31.10.2004 
 Die Fraktionen bitten das Bezirksamt um schriftliche Erläuterungen zu den folgenden 

Kapiteln und Titeln: 
Einnahmen 3511 540 50 3733 517 31 4021 511 31 
3712 111 91 3513 511 23 3734 517 31 4021 517 23 
3730 282 90 3711 511 98 3735 517 31 4040 671 23 
3733 199 92 3711 531 01 3735 525 99 4211 519 99 
3736 272 90 3711 531 94 3735 812 99 4211 540 10 
37 36 281 03 3711 546 91 3736 517 31 4320 546 90 
3911 236 01 3712 546 90 3736 525 07 4330 540 77 
5950 131 10 3721 685 69 3736 812 79 4330 981 19 
 3721 686 17 3782 517 31 4710 540 16 
Ausgaben 3723 517 28 3911 671 33 4720 511 40 
3730 bis 3732 3723 540 94 3911 981 02 4720 521 90 
3300 511 43 3730 511 01 3912 540 14 4720 521 93 
3301  511 43 3730 511 11 3921 671 33 4723 514 03 
3304 511 43 3730 511 20 3922 540 14 4723 519 10 
3304 527 00 3730 511 40 3930 511 99 4723 521 99 
3308 511 40 3730 511 43 3930 518 99 5909 526 01 
3308 511 43 3730 514 97 3930 540 94 5909 681 02 
3308 514 04 3730 519 10 3931 517 28 5950 919 06 
3308 811 79 3730 519 90 3931 518 06  
3320 684 73 3730 525 10 3931 540 77  
3350 685 94 3730 540 10 4000 511 11  

 

3350 686 17 3730 636 21 4011 517 29  
  

Die Antworten sind diesem Protokoll als Anlage beigefügt. 
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zu 5 Verschiedenes 
 Der Ausschussvorsitzende weist auf den nächsten Sitzungstermin am 03.01.2005 

hin. 
 

 
 
 
Berlin Steglitz-Zehlendorf, den 22.12.2004 
 
 
 
Platzeck     Hippe 
Ausschussvorsitzender   Schriftführer 
 
    Beglaubigt 
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